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Aus dem Inhalt: 
 

 Vorwort des             

Bürgermeisters 

 Mitteilungen der  

 Gemeinde 

 Jubiläen und  

 Ehrungen 

 Kindergarten 

 Schulen  

 Aus der Chronik 

 Aus den Vereinen 

 Veranstaltungen 

 Notdienste 

Nachdem aufgrund Ihres schlechten Zustandes und der damit  

verbundenen Sicherheitsbedenken viele Bäume im Bereich der Donau-

promenade beseitigt werden mussten, wurden nun Neupflanzungen 

durchgeführt.   

Dankeswerter Weise hat sich der Verein „Lebenswertes Aschach“  

bereiterklärt, die Kosten zu übernehmen und das Gemeindebudget zu 

entlasten. Ein herzlicher Dank dafür! 

Der Bürgermeister, 

die Gemeindevertretung 

und  

die Mitarbeiter der  

Marktgemeinde Aschach 

wünschen 

der Aschacher Bevölkerung 

eine schöne und erholsame 

Ferien– und Urlaubszeit! 
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Wahl des österreichischen  

Bundespräsidenten 2016—2. Wahlgang 

Ergebnisse in der Marktgemeinde 

49,32
50,68

Ing. Nobert Hofer
Dr. Alexander Van der Bellen

 
Spr. 

I 

Spr. 

II 
Ges. % 

Wahlberechtigte  791 853  1644  

abgegebene Stimmen 512 550 1062 64,6 

gültige Stimmen 503 525 1028 96,8 

ungültige Stimmen 9 25 34 3,2 

Ing. Norbert Hofer 249 258 507 49,32 

Dr. Alexander  

Van der Bellen 
254 267 521 50,68 

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ lädt 

Sie herzlich ein zur 

 

BLUTSPENDEAKTION 

der Marktgemeinde Aschach an der Donau 
 

 

Mittwoch, 

27. Juli 2016 

von 15.30—20:30 Uhr 

Pfarrsaal 
 

Information zur Blutspende 

Blut spenden können alle gesunden Personen ab dem Alter von 18 Jahren 

im Abstand von 8 Wochen. Der vor der Blutspende auszufüllende Ge-

sundheitsfragebogen und das anschließende, vertrauliche Gespräch mit un-

serem Arzt dienen sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte, als auch 

der Sicherheit der Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtlichen Licht-

bildausweis oder Ihren Blutspendeausweis zur Blutspende mit. Den La-

borbefund erhalten Sie ca. nach 5 Wochen per Post, somit wird die Blut-

spende für Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle.  

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine 

kleine Mahlzeit und ausreichend Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der 

Blutspende körperliche Anstrengungen vermeiden. 
 

Sie dürfen nicht Blutspenden, wenn Folgendes zutrifft: 

 Einnahme von Blutdruckmedikamenten 

 „Fieberblase“ 

 offene Wunde, frische Verletzung 

 akute Allergie 

 Krankenstand und Kur 

In den letzten 48 Stunden: 

 Eine Impfung mit Totimpfstoff z. B. FSME, Influenza, Diphtherie, 

Tetanus, Polio, Meningokokken, Hepatitis-A/-B, etc. 

In den letzen 3 Tagen: 

 Desensibilisierungsbehandlung (Allergien) 

In den letzten 7 Tagen: 

 Zahnbehandlung oder Zahnsteinentfernung  

In den letzten 4 Wochen: 

 Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt, Darminfektion/Durchfall etc.) 

 Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z. D. Masern, Mumps, Röteln, 

Schluckimpfung BCG, etc. 

 Einnahme von Antibiotika, Schmerzmittel 

In den letzten 2 Monaten: 

 Zeckenbiss 

In den letzten 4 Monaten: 

 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, Akupunktur außerhalb der Arztpraxis 

 Magenspiegelung, Darmspiegelung 

 Kontakt mit HIV, Hepatitis-B u. –C 

In den letzten 6 Monaten: 

 Aufenthalt in Malariagebieten 

 

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen Blut-

spendehotline: 0800/190 190 bzw. per E-Mail wmb@o.roteskreuz.at zur 

Verfügung. Weitere Blutspendetermine können sie in Tagezeitungen sowie 

im Internet unter www.roteskreuz.at/ooe erfahren. 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir 

alle OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden Blutkonserven ver-

sorgen. 
 

Spende Blut—Rette Leben! 

Am Wochenende vor Drucklegung dieser Ausgabe 

wurde unser Markt von einem Unwetter heimgesucht. 

Auch wenn wir mehr oder weniger mit einem blauen 

Auge davongekommen sind, so haben Starkregen und 

Windböen wieder erhebliche Schäden angerichtet. 
 

Ein Dank gilt hier abermals den Kameraden der Frei-

willigen Feuerwehr, die über mehrere Stunden im 

Einsatz standen, um die gröbsten Schäden zu beseiti-

gen bzw. wieder alle Verkehrswege frei zu machen. 

Als zusätzliche Erschwernis kam hinzu, dass aufgrund 

von Unwetterschäden beim Energieversorger große 

Teile von Aschach ohne Strom waren und auch das 

Feuerwehrhaus dadurch mit Einschränkungen zu 

kämpfen hatte. 
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Liebe Aschacherinnen, liebe Aschacher! 
 

Am Kurzwernhartplatz und entlang der Ritzbergerstraße erfolgte 

in den letzten Wochen die Neupflanzung von Bäumen. Die 

Kosten hat zur Gänze der Verein „Lebenswertes Aschach“ über-

nommen. Die Mittel dafür stammen aus dem Reinerlös der Ver-

anstaltungen, die der Verein im Schloss durchführt sowie aus 

Förderungen. Herzlichen Dank dafür dem Verein und seinem 

Obmann Dr. Adolf Golker! 
 

Die in letzter Zeit auftretenden Geruchsbelästigungen sind auf 

die Umbauarbeiten in der Kläranlage der Fa. Agrana zurückzu-

führen. Man bemüht sich mit Hochdruck, das Problem in den 

Griff zu bekommen! Ich konnte mich vor Ort über den Fort-

schritt der Arbeiten informieren (siehe auch meinen kurzen Be-

richt auf der Homepage der Gemeinde)! Nur Dank der Kamera-

den der FF Aschach, die bei den Reinigungsarbeiten im Faul-

turm der Kläranlage anstelle der eigentlich beauftragten Firma 

tätig wurden, konnte mit der Problemlösung ehest möglich be-

gonnen werden. Die Fa. Agrana hat zugesichert, künftig bei allen 

Vorhaben, die ev. eine Geruchs- oder sonstige Beeinträchtigung 

bewirken könnten, die Anrainer bzw. die Gemeinde rechtzeitig 

im Vorfeld zu informieren.  
 

Medial hat der geplante Neubau eines hochwassersicheren 

Servicecenters der via donau im Bereich des Schopperplatza-

reals in den letzten Wochen einigen Staub aufgewirbelt. Da in 

den diversen Zeitungsartikeln sehr einseitig nur der „geplante 

Abriss“ der alten Tischlerei im Vordergrund stand, hier die Fak-

ten dazu: 
 

Am 9. Mai dieses Jahres habe ich von Vertretern der via donau 

erfahren, dass die via donau den bestehenden Pachtvertrag ein-

vernehmlich auflösen möchte. Alternativ würde die via donau 

den Vertrag zum Jahresende 2016 kündigen. Weiters wurde der 

Wunsch geäußert, das Areal aus der zur Verlängerung anstehen-

den Neuplanungsgebiets-Verordnung herauszunehmen. Beiden 

Wünschen sollte die Gemeinde zustimmen, um der via donau 

eine Planung einmal grundsätzlich zu ermöglichen. Einer dro-

henden Abwanderung des Betriebes nach Linz steht dieser Neu-

bau gegenüber. Im Vorfeld wurde durch einen Architekten das 

Areal, auf dem die Tischlerei und die ehemalige Strombaulei-

tungsküche stehen, als am besten geeignet befunden. 
 

Bei diesem Gespräch habe ich den Wunsch geäußert, dass man 

für diverse Veranstaltungen eventuell eine Räumlichkeit mitpla-

nen möge, die dann bei Bedarf durch die Gemeinde angemietet 

werden kann. Die große Schopperhalle und der von der via do-

nau nicht benötigte Rest des Areals sollen auch weiterhin der 

Freiwilligen Feuerwehr bzw. der Gemeinde zur Verfügung ste-

hen. Dies wurde von den Vertretern der via donau positiv aufge-

nommen. 
 

Am 25. Mai hat mich der Obmann der Kulturinitiative Spektrum 

Manfred Loimayr ersucht, darauf einzuwirken, dass die alte 

Tischlerei - wenn möglich - bestehen bleiben kann. Dieses Ersu-

chen wurde meinerseits an die obersten Verantwortlichen der via   

donau weitergegeben. In einem Mail teilte mir Herr Dr. Beutel 

(via donau) mit, dass man im Zuge eines Architektenwettbewer-

bes den optimalen Standort nochmals prüfen werde. Allerdings 

würde die via donau bei Weiterbestehen des Objekts Tischlerei 

dieses der Gemeinde zur Sanierung und Verantwortung übertra-

gen! 
 

Bei der Gemeinderatssitzung am 6. Juni d.J. wurde sowohl 

die einvernehmliche Vertragsauflösung als auch die Her-

ausnahme des Areals aus der Neuplanungsgebiets-

Verordnung mehrheitlich beschlossen. Beide Beschlüsse 

waren notwendig, um der via donau eine ergebnisoffene 

Planung zu ermöglichen! Der Erhalt der bestehenden Ar-

beitsplätze der via donau, die Schaffung von zusätzlichen 6 

Arbeitsplätzen (Verlegung der Schifffahrtspolizei von En-

gelhartszell nach Aschach) sowie die Tatsache, dass die 

Gemeinde Aschach mit der via donau und deren Rechts-

vorgängern (Wasserstraßen-Direktion, Strombauleitung) 

immer ein gutes Einvernehmen hatte, waren für diese Ent-

scheidung ausschlaggebend. 
 

Schulkooperation 

In einem Gespräch mit den Verantwortlichen der Gemeinde 

Hartkirchen mussten wir zur Kenntnis nehmen, dass Hartkir-

chen nicht am vom Land vorgeschlagenen Weg interessiert ist. 

Dies bedeutet, dass wir uns neu orientieren müssen, was Weiter-

bestand der NMS und Sanierung des Turnsaals betrifft. Das Er-

gebnis des Gesprächs mit den Gemeindevertretern von Hartkir-

chen haben wir an das Bildungsressort des Landes OÖ. weiter-

geleitet. 
 

Bauhof 

Die Finanzierung eines gemeinsamen Bauhofes wurde von den 

Gemeindereferenten Entholzer und Hiegelsberger nun mit einer 

Förderung von 85% zugesagt. Das heißt, dass die Finanzierung  

jetzt für alle beteiligten Gemeinden (Aschach, Hartkirchen, Pup-

ping, Stroheim) leistbar sein wird. Ich wünsche mir, dass jetzt 

niemand mehr Interesse an einer weiteren Verzögerung der Rea-

lisierung hat! Durch den gemeinsamen Bauhof werden die Leis-

tungen für die 4 Gemeinden und ihre Bürger um einiges effizien-

ter als bisher erfolgen können. 
 

Abschließend bedanke ich mich bei den Verantwortlichen der 

zahlreichen gelungenen Veranstaltungen der letzten Wochen. 

Sowohl die Fronleichnamsprozession, das Fest um den Maibaum 

und das Abelstraßenfest als Großveranstaltungen fanden ein 

breites, positives Echo bei den zahlreichen Besuchern aus Nah 

und Fern! Aber auch die kleineren Veranstaltungen konnten sich 

über regen Zulauf freuen. 
 

Alles Gute für den bevorstehenden Sommer wünscht  
 

Ihr Bürgermeister 
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Kindergarten und Volksschule-Zusammenarbeit  

an der Nahtstelle 
 

PädagogInnen und Eltern wis-

sen längst: Der Kindergarten 

ist die erste und wichtigste 

Bildungseinrichtung für das 

Kind.  Grundlegende Fähig-

keiten werden erworben und 

geübt.  Kompetenzen, die das 

Kind in der Schule braucht, werden im Kindergarten intensiv 

gefördert. 
 

Wichtig für einen erfolgreichen Schulstart ist aber auch eine 

positive Einstellung zur Schule und Vorfreude auf den neuen 

Lebensabschnitt! 
 

Um dies zu ermöglichen, haben die 

Leiterinnen von Kindergarten und 

Volkschule heuer ein gemeinsames 

Projekt entwickelt: Schon während 

des gesamten Jahres wurden ge-

meinsame Aktivitäten durchge-

führt. 
 

So hat Frau Direktor Eder die 

Schulanfänger im Kindergarten 

besucht und mit ihnen gespielt, 

gemeinsam wurde der „Tag der 

Sonne“ gefeiert und die dritte Klas-

se der VS gestaltete Vorlesestunden 

für die Schulanfänger. Natürlich 

besuchen die Kindergartenkinder 

demnächst auch die Schulkinder, können Unterricht miterle-

ben und „Schulluft schnuppern“. 
 

Diese verstärkte Kooperation beider Bildungspartner—

Kindergärten und Schule—ist auf jeden Fall zum Wohle des 

Kindes. Schwellenängste werden abgebaut. Die zukünftigen 

Taferlklassler fühlen sich durch die gemeinsamen Aktionen 

erwartet und gut aufgenommen, sodass es für alle 6-jährigen 

mir Freude heißen kann: „Schule, wir kommen!“ 

Besuch beim Bürgermeister 

Der Kindergarten war auch zu Besuch am Hof unseres 

Bürgermeisters Fritz Knierzinger.  

Die Kinder hatten viel Spaß beim Erdbeerpflücken und 

ließen sich die fruchtigen Köstlichkeiten im Rahmen ei-

nes kleinen Erdbeerfestes im Kindergarten schmecken.  

VERORDNUNG 

der Bezirkshauptmannschaft Eferding zum 

Schutz vor Waldbränden  

(Waldbrandschutz-Verordnung 2016) 
 

Auf Grund des § 41 Abs.1 des Forstgesetzes 1975, BGBl.Nr. 

440/1975 in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I Nr. 

102/2015, wird verordnet: 
 

§ 1 

Schutzmaßnahmen 

(1) In den Waldgebieten aller Gemeinden des Bezirkes Efer-

ding sowie in deren Gefährdungsbereichen ist jegliches 

Anzünden von Feuer und das Rauchen verboten. 

(2) Der Gefährdungsbereich ist überall dort gegeben, wo die 

Bodendecke oder die Windverhältnisse das Übergreifen 

eines Bodenfeuers oder eines Feuers durch Funkenflug in 

den benachbarten Wald begünstigen. 
 

§ 2 

Bekanntmachung des Verbots  

Waldeigentümerinnen und Waldeigentümer dürfen dieses Ver-

bot in geeigneter Weise ersichtlich machen (§ 41 Abs. 3 Forst-

gesetz 1975). 

§ 3 

Strafbestimmungen  

Übertretungen nach § 1 werden nach § 174 Abs. 1 lit. a Z 17 

Forstgesetz 1975 mit Geldstrafe bis zu 7.270,00 Euro oder mit 

Freiheitsstrafe bis zu 4 Wochen bestraft. Bei Vorliegen beson-

ders erschwerender Umstände können die beiden Strafen ne-

beneinander verhängt werden. 

§ 4 

Schlussbestimmungen  

(1) Diese Verordnung wird in der Amtlichen Linzer Zeitung 

und durch Anschlag an den Amtstafeln der Bezirkshaupt-

mannschaft Eferding (Publikation im Internet unter 

www.bheferding.gv.at) sowie der Gemeindeämter des 

Bezirkes Eferding kundgemacht. 

(2) Sie tritt mit 15. April 2016 in Kraft und mit Ablauf des 

31. Oktober 2016 außer Kraft. 
 

Der Bezirkshauptmann: 

Dr. Michael Slapnicka 
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Praxisnahe Unterrichtsstunden in der NMS Aschach 

Um praxisnah unterrichten zu können, unternehmen die Lehre-

rInnen der NMS Aschach viele Exkursionen und schauen sich 

um Workshops mit Experten um. Die 

Vorteile sind tolle Erlebnisse und  Spaß 

bei der Bildung, da die Inhalte anschauli-

cher und praktisch vermittelt werden kön-

nen. 

Durch gemeinsame Klassenfahrten vertie-

fen SchülerInnen den Unterrichtsstoff, 

welcher auch lebendiger wird und nicht 

zuletzt die soziale Kompetenz und den 

Teamgeist der Gruppe fördert. 
 

Wie sieht das in der Praxis genau aus? 

Hier sind ein paar Beispiele: 

Im Biologieunterricht vermittelt Frau Niedermayr den Stoff zu-

erst in der Theorie, versucht diesen anschließend in die Praxis, 

durch Besuche im Dinosaurier- und Tierpark sowie in Gärtnerei-

en wie Fuchs und dem Botanischen Garten umzusetzen.  

Gruselgeschichten werden von Frau Geyerhofer theoretisch im 

Deutschunterricht behandelt, und nachts werden die Geschich-

ten in der Schule von ihr vorgelesen.  

Frau Miedl und Frau Pointinger holen English – Native – Spea-

ker ins Haus. 

Was es für alle Klassen gibt:  

Impfungen, Deutsch-Kurs für Flüchtlinge, Schülerparlament, 

Straßensammlung für OÖ Krebshilfe, Antolin, Schulfilm, Wan-

dertag - Hallstadt, Fasching, Trommelworkshop, Gesunde Schul-

jause, Apfelaktion, Lernwerkstatt, Schulmusical, Malraum – nach 

Arno Stern, Schülerzeitung, Vortrag vom Land zum Thema In-

ternet und Handy für Eltern und Schüler, EVA-Trainingstag, 

Native-Speaker-Tag, Schulfotograf, wöchentliche Sprechstunde 

mit Schulsozialarbeiterin in der Schule  

Neue Mittelschule Aschach a. d. Donau 

Zusätzlich, dem Unterrichtsstoff angepasst: 

Gärtnerei – Fuchs, Tierpark Walding, Geisterstunde und Kino-

besuch mit Übernachtung in der Schule, Römermuseum Alt-

heim, Lama-Farm, Wimmer Medien, Handy Workshop, Dino-

saurier Ausstellung, Peersausbildung, Kompetenztraining im 

AMS, Technik-Rallye, Altenheim Hartkirchen, Girls Day, Eislau-

fen, Schlossmuseum, Freibad Eferding, Native Speaker Week, 

Tips Redaktion, BTV, Jobtour, Bewerbungstraining, Berufser-

kundungstag, Potenzialanalyse, Workshop „Colours of the 

world“, Besuch von JKU-Studenten, D8-Testung, Wien-Woche, 

Workhop Fußball/ Südwind 

Kommende Juni / Juli 2016 Veranstaltungen 

Alle Klassen: Vormittag mit den Aschacher Vereinen, Schulab-

schlussfeier 

Einzelne Klassenprojekte: Welios und Hallenbad Wels, Projekt-

tage in Spital am Pyhrn, Aquapulco, Höhenrausch, Schifffahrt, 

Projekttage in St.Oswald mit Schwimm- und Tauchtraining, 

Peersabend mit Übernachtung, 16 Stunden-Erste-Hilfe-Kurs, 

ECDL-Kurs-Prüfung, Fischleiter in der Brandstatt 

Ramona Frandl 
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Wir gratulieren zum  

Geburtstag 

und wünschen den Jubilaren  

alles Gute sowie  

Glück und Gesundheit  

auf  ihrem weiteren Lebensweg. 
 

Das 70. Lebensjahr vollendeten: 

Gertraud Freller, Am Weinberg 

Margit Bruckner, Grünauerstraße 
 

Das 75. Lebensjahr vollendeten: 

Heidelinde Eberstaller, Sommerberg 

Anna Fasching, Jägerweg 

Sieglinde Plöderl, Stiftstraße 

Frieda Niegl, Schaunbergstraße 

Rexhep Qantiqi, Grünauerstraße 

Josef Knogler, Kaiserau 

Angela Kaltenegger, Stiftstraße 

Karl Siegfried Sageder, Schaunbergstraße 

Irmgard Putz, Fadingerstraße 

Hermann Kopfer, Weingartenweg 

Hildegard Golker, Abelstraße 
 

Das 80. Lebensjahr vollendeten: 

Anna Leonhartsberger, Abelstraße 

Maria Bauer, Abelstraße 

Bernhard Stibal, Ziegeleistraße 
 

Das 85. Lebensjahr vollendete: 

Hermine Angerer, Schopperplatz 
 

Weiters gratulieren wir: 

Maria Reisinger, Rebenweg (94) 

Wir gratulieren den Eltern zur  

Geburt ihres Kindes: 

 

Agush und Blerta Zhuniqi 

zur Tocher Rida 
 

Bakari Chitechi und Lisa Aigelsperger 

zur Tochter Wilma 
 

Andras und Julia Kiss 

Zum Sohn Zalán 
 

Robert und Britt Zeh 

zum Sohn Elias 
 

Bernd und Tina Viehböck 

zur Tochter Luisa Mia 
 

Richard Stammler und Dagmar Heger 

zum Sohn Julius Anton 
 

Masume Hosseini 

zur Tochter Melissa 
 

Hashim und Albulena Sinani 

zur Tochter Anela 
 

Fernando Lora De La Rosa und Viktoria Beneder 

zur Tochter Leni 

 

 

Wir trauern um folgende verstorbene  

Aschacherinnen und Aschacher: 

 

Leopoldine Nowak 

Karl Roth 

Stephan Paschinger 

Margarete Lehner 

Redaktionsschluss für  

Gemeindenachrichten Sept. 2016 
 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe  

der Gemeindenachrichten ist  
 

Freitag, 12. August 2016 
 

Berichte bitte in digitaler Form (e-Mail oder 

Datenträger) bei Oliver Grünseis abgeben. 
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…. aus der Gemeindechronik 

Die Hiermannstraße—Teil 2 

 

In der letzten Ausgabe wurde an dieser Stelle über die 

HIERMANNSTRASSE und deren Namensgeber 

FRANZ HIERMANN berichtet. Dieser Bericht wird hier 

fortgesetzt und abgeschlossen: 
 

Seine Art das Gasthaus 
zu führen wird weitum 
bekannt. So weist er 
zum Beispiel seinen 
Gästen nach kurzer 
Einschätzung einen 
Wein-, Bier- oder 
Mosttisch zu; Raucher 
schickt er gleich zum 
" G r ü n e n 
Baum" (Abelstraße Nr. 
31). Er entwarf für 
seine Stammgäste ein 
eigenes Kartenspiel 
mit deren Gesichtern, 
"Quodlibet" ("Was 
beliebt") benannt. Die 

regelmäßigen Zusammenkünfte wurden "Quo" genannt. Je 
nach Anlass gab es einen Willkommensquo, Trauerquo 
oder Abschiedsquo. Für seine weitum geschätzte Küche 
sorgte seine Frau Juliana, geb. Kneidinger, die er 1920 ehe-
lichte. -  
Er wirkte kulturell vielseitig für den Markt. Nach seinen 
Plänen wurde 1910 das Kaiserdenkmal vor der Kirche 
errichtet, einige Jahre danach der Siegfriedhügel auf dem 
Platz des heutigen Kriegerdenkmals, wo noch der Steinhü-
gel daran erinnert. Später wurde das erste Kriegerdenk-
mal nach dem Ersten Weltkrieg, ebenfalls vor der Kirche, 
nach Hiermanns Vorstellung gestaltet. Auch die 20 Heller-
scheine der Notgeldzeit 1920 von Aschach und Hartkir-
chen stammen aus seiner Feder. -  
Auf so kleinem 
Raum ist es jedoch 
nicht möglich, das 
Leben dieses Origi-
nals ausführlich zu 
beschreiben. Aus 
diesem Grunde wur-
de im Jahre 2012 ein 
Büchlein mit dem 
Tite l  "FRANZ 
HIERMANN - 
Ein Aschacher Ori-
ginal" aufgelegt, das 
seinen Lebensweg 
ausführ l ich be-
schreibt. Leider ist es 
seit langem vergrif-
fen. - Besonders ein-
gehen möchte der 
Schreiber dieser Zei-

len aber auf Hier-
manns Tätigkeit als 
Zeichner und Ma-
ler. In den verschie-
denen Kunstlexikas 
wird er immer wie-
der lobend erwähnt, 
s o  z . B .  i m 
"Österreichischen 
B i o g r a p h i s c h e n  
Lexikon 1815 - 
1950", wo vermerkt 
ist, dass er ein ge-
schätzter Zeichner 
und Aquarellist sei, 
he imatkundl i che 
Aufsätze für Linzer 
Zeitungen schreibe 
und als Lyriker tätig 
sei. Und in einer Zeitungsnotiz vom November 1912 wird 
bereits auf eine in München in Vorbereitung befindliche 
Ausstellung eines "ganz eigenartigen österreichischen Meisters 
Franz Hirmann aus Aschach an der Donau" aufmerksam ge-
macht, der es neben seiner Berufstätigkeit fertiggebracht 
habe, "im Laufe der Jahre eine große Reihe von Arbeiten zu schaf-
fen, die dem unbestreitbaren Talent das beste Zeugnis ablegen." -  
Bemerkenswert ist aber seine Tätigkeit mit den Themen 
Tod, Liebe und Erotik. Daraus entstehen seltene Zeichnun-
gen und Aquarelle. Ein Auszug aus dem "Lexikon der 
Erotik" aus dem Jahre 1955 möge diese Seite Hiermanns 
veranschaulichen: "...Autodiktat, H.s. originellstes Werk, die 
grandiosen Folgen von Liebe, Tod und religiös - ekstatischer Hingabe, 
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kolorierte Federzeichnungen auf österreichischen Postkarten ist im 
Besitze der Sammlung Pachinger Linz ... Dem lieben Gott als Urhe-
ber dankt er für alle die hübschen Einfälle, die ihn durch die heiße 
Hölle und das verzehrende Fegefeuer des Lebens zum Himmel führen, 
denn H.s. Erotik ist nicht die antike, sondern die sündenbeschwerte  
des Katholizismus, die nach der bacchantischen Fastnacht zerknirscht 
in Sack und Asche geht..."  Im 1993 erschienen Buch "Eros 
unterm Doppeladler..." sind einige Bilder Hiermanns 
abgedruckt, und bei der Ankündigung dieses Werkes in den 
Oberösterreichischen Nachrichten vom 18.September 1993 
ist eine farbige Nacktbildszene von ihm großformatig  in 
den Mittelpunkt gestellt worden. -  
Abschließend ein dazu passendes Gedicht aus der Feder 
des "eigenartigen Aschacher Meisters": 
 

NACKT 
 

Es führen sieben Stufen zu meinem Hause sacht 
und sieben Mal verrufen ward es wohl über Nacht. 

Das kam, - An dunklen Fenstern  
die Nachbarn lauschend stehn 
und sprechen von Gespenstern, 

die sie davor gesehn. 
Von Dirnen, die sich pferchen 
ans Haus mir ohne Scham. 

Und doch wars nur das Märchen, 
das nächtlings zu mir kam, 

ganz nackt und müd vom Wandern, 
vom Leben arg gequält, 

das sich mein Haus vor andern 
als Zuflucht auserwählt. 

 
Johann Eggerstorfer, Marktchronist 

 
Quellen: 
Marktarchiv Aschach - Sammlung Hiermann 
Aschach, Eferding, Waizenkirchen und Umgebung von  
Ludwig Commenda 1905 
Österreichisch - Biographisches Lexikon 1815 - 1950, Band 2,  
Ausgabe 1959 von der Öst. Akademie der Wissenschaften 
Auszug aus dem "Lexikon der Erotik" - Gugitz/Wien - MF 1955 
Oberösterreichische Nachrichten vom 18.September 1993:  
"Frivoles Zeitbild voll Erotik" 
"Eros unterm Doppeladler" - Eine Sittengeschichte Altösterreichs von 
Reden/Schweikhardt - 1993 
FRANZ HIERMANN - Ein Aschacher Original - Dienstl/Golker/
Eggerstorfer 

Die Broschüre 
 

„Unterwegs auf  

Aschachs Straßen“ 
 

von Marktchronist  

Johann Eggerstorfer 

ist weiterhin erhältlich. 

 

Sicher Sie sich Ihr 

Exemplar zum Preis von 

EUR 6,—-  

(solange der Vorrat 

reicht). 

Naturfreunde Aschach 
 

Tourenprogramm 2016 

Juli bis Oktober 

 

Donnerstag, 28. Juli 2016: 

Braunedelkogel (1.894 m) mit Abstieg über den  

Moosbergriedel 

Attraktives Gipfelziel am Rande der Postalm. 

Ausgangspunkt: Restaurant Lienbachhof 

Höhenmeter: 850 Hm 

Gehzeit: ca. 4:00 Std. 

Einkehrmöglichkeit: Hütten auf der Postalm 
 

Donnerstag, 18. August 2016: 

Gr. Bösenstein (2.448 m) - Kl. Bösenstein (2.395 m) - 

Gr. Hengst (2.159 m) 

3 Gipfeltour in den Rottenmanner Tauern 

3 Gipfeltour von der Edelrautehütte. Auffahrt über die 

Mautstraße bis zur Edelrautehütte 

Gehzeit: 5:00 Std. ;Ausgangspunkt: Parkplatz bei der Edel-

rautehütte 
 

Donnerstag, 22. September 2016 

Nazogl (2.057 m) und Angerkogel (2.114 m) von der  

Hintereggeralm 

Von der Hintereggeralm (Auffahrt über Mautstraße von 

Liezen) auf den Nazogl und weiter zum Angerkogel 

Gehzeit: ca. 6:00 Std. 

Höhenmeter: 1.150 Hm 

Einkehrmöglichkeit auf der Hintereggeralm 
 

Donnerstag, 20. Oktober 2016 

Von Oberschwarzenberg zum Dreisesselberg  

(1.310 m) und Plöckenstein (1.379 m) 

Dreiländerweg über das „Steinerne Meer“ zum Dreisessel-

berg, weiter auf dem Dreiländerweg zum Plöckenstein und 

retour zum Parkplatz in Schwarzenberg 

Gehzeit: ca. 4,5 Std. 

Einkehrmöglichkeit im Dreisesselberghaus 
 

Wichtig: 

 Witterungsbedingt können sich Datum bzw. Tourenziel 

ändern. 

 Anmeldung bis spätestens einen Tag vor der Tour aus-

genommen 2 Tagestour) bei Rudolf Achleitner 

(0664/2529800) oder Feri Rauch (0650/6455674) 

 Die angegebenen Gehzeiten sind durchschnittliche An-

nahmen 

 Ausrüstung: Für sämliche Touren ist eine gute Bergaus-

rüstung erforderlich 

 Tourenbesprechung bei den Vereinsabenden (jeden 1. 

Donnerstag im Monat im GH Loimayr; 19.00 Uhr) 

oder auf der Webseite der Naturfreunde Aschach 
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Für's KINDERFREUNDELAGER 2016 

von 31.07. - 06.08. in Aigen sind noch Rest-

plätze vorhanden! Anmeldung bei Dietmar 

Groiss (0664/6415089) oder Ulli Keplin-

ger (0664/8787608). 

Wir freuen uns auf  eine spannende Woche 

mit Euch! 

Am Sonntag, 22. Mai 2016, eröffnete das Schopper- und Fischer-

museum bei strahlendem Sonnenschein mit einer Feier die heuri-

ge, 12. Saison seines Bestehens. Viele interessierte Aschacher und 

Besucher aus der näheren und weiteren Umgebung nahmen da-

ran teil. Besonders erfreulich war der Besuch einer Abordnung 

des Vereins „Die Schiffleut´ vom oberen Donautal“ aus Wesen-

ufer, die durch ihre Tracht den festlichen Rahmen der Veranstal-

tung unterstrichen. 
 

Die  Begrüßung erfolgte durch den am 15. April 2016 durch die 

Generalversammlung gewählten neuen Obmann Ing. Christian 

Erlinger, er begrüßte insbesondere die Vertreter der Gemeinde, 

die Gäste und die Vereinsobleute. Er gab einen kurzen Rückblick 

über die Entwicklung des Vereins im vergangenen Jahr, bedauer-

te die Schließung der Rad-Info-Stelle, die eng mit dem Museum 

zusammenarbeitete, erwähnte positiv das Interesse von Gruppen-

ausflügen, die zunehmend Führungen im Museum wünschen. 
 

Ein wichtiger Höhepunkt der Saisoneröffnung war die Ernen-

nung des Gründungs- und langjährigen Obmannes des Aschacher 

Museumsvereins, Johann Eggerstorfer, zum Ehrenobmann. Es 

sollte ihm mit dieser Auszeichnung ein Zeichen des Dankes für 

seine wertvolle, geleistete 

Arbeit entgegengebracht 

werden. Er legte in der 

Generalversammlung sei-

ne Obmannstelle zurück, 

wird aber als Kustos des 

Museums sein reiches 

Wissen weiter einbringen. 

Dafür sei ihm auch herz-

lich gedankt. 
 

Ein weiterer Höhepunkt 

der Eröffnungsfeier war 

die Präsentation des Kochbuches „Fisch bittet zu Tisch“. Auf 

Anregung unseres Vereinskollegen und Vertreters des OÖ Lan-

desfischerverbandes Karl Illibauer gestalteten Frau Dr. Elisabeth 

Dienstl und Frau Eva Lindinger das reich illustrierte Werk, das 

vom Museumsverein herausgegeben wurde. Das Buch beinhaltet 

neben allgemeinen Bemerkungen zum Kauf von Fischen, der 

Zubereitung von heimischen Fischgerichten sowie Wein- und 

Mostempfehlungen eine umfangreiche Sammlung von Rezepten. 

Der anschließende Verkauf des Buches lief gut an. Weitere 

Exemplare sind im Papierhandel Reisinger, der Sparkasse 

Aschach und im Museum zu erhalten. Bestellungen können auch 

direkt per email (dienstl@ef1.at) an Frau Dr. Dienstl gerichtet 

werden. 

Verleihung der Ehrenurkunde an Hans Eggerstorfer 

Der aktuelle Vereinsvorstand bei der Eröffnungsfeier 

Ein gemütliches „Zsamsitzen“ am Schopperplatz mit  

unseren Gästen, Vereinsmitgliedern und Funktionären. 

mailto:dienstl@ef1.at
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Jetzt, da im Juli die Urlaubszeit wieder naht, möchte ich Sie ein-

laden, Ihr Reisegepäck mit Lesestoff aus unserem vielfältigen 

Bibliothekssortiment zu vervollständigen. 

Dieses Mal darf ich Sie über unsere internationalen Neuheiten 

im Bereich Krimi und Thriller informieren. Viele Ihrer be-

vorzugten Autoren auf diesem Gebiet haben im letzten Monat  

neue, spannende Geschichten um die jeweiligen Serienhelden 

gewoben, auf die wir lange gewartet haben. 

So z.B. Karin Slaugther, die ihre Protagonisten Will Trent und 

Sarah Linton in „Schwarze Wut“ diesmal in Georgia/USA auf 

gegnerischen Seiten agieren lässt! 

Sophie Bonnet, entführt Sie mit „Provenzalische Intrige“ auch 

im dritten Teil ihrer Pierre Durand Reihe quer durch Südfrank-

reich und gewährt Einblicke in die Produktion einer Kosmetik-

firma, deren Besitzerin tot im Kessel der eigenen Seiferei  gefun-

den wird. 

Nach Italien geht die Reise mit Donna Leon und ihrem Com-

missario Brunetti, welcher in „Ewige Jugend“ seinen Jubiläums-

fall ( 25.) löst und auch Andrea Camilleri  schickt seinen Com-

missario Montalbano im „Labyrinth der Spiegel“ in gewohnter 

Manier erneut  in gefährliche (italienische) Gefilde. 

Nach London reisen Sie, wenn Sie sich für 

den neuen Roman von Robert Galbraigth (das 

Pseudonym der bekannten Autorin J.K. Row-

ling) entscheiden. In „Die Ernte des Bösen“  

löst ihr charismatischer Detektiv  Cormoran 

Strike seinen dritten, bisher aufsehenerre-

gendsten Fall und nimmt Sie mit in die entle-

gensten Winkel der geschichtsträchtigen Met-

ropole. Unbedingtes „Muss“ für alle England 

Fans! 
 

Öffentliche Bibliothek 
der Pfarre Aschach/Donau 

Öffnungszeiten: 

Di: 16:00 – 18:00; Fr: 16:00 – 18:30; So: 10:00 – 11:30 

www.pfarre-aschach.at/bibliothek 

Natürlich haben wir für Sie auch heimische Autoren zur Aus-

wahl, welche ihre Hauptpersonen im schönen Österreich agieren 

lassen. Darunter z.B. Constanze Denning, deren Psychologin 

Alma Liebeskind in ihrem 2.Fall „Eingespritzt“ wieder in Wien 

ermittelt, oder Andreas Gruber, der mit  „Todesmärchen“  be-

weist, dass einige der besten Kriminalromane aus österreichischer 

Feder stammen. 

Zum Schluss möchte ich Sie noch für einen vielgepriesenen De-

bütroman der britischen Autorin Fiona Barton begeistern. Mit 

„Die Witwe“ gelang ihr ein ultimativer, psycho-

logischer Thriller mit vielen Wendungen, den 

Sie, einmal begonnen, nicht vor dem fulminan-

ten Ende, aus der Hand legen können! (Foto) 

Im Namen unseres Teams wünsche ich Ihnen 

nunmehr eine schöne Urlaubszeit und hoffe, 

dass Sie, unabhängig von Wetter und Reiseziel, 

auf (und für) jeden „Fall“  die passende Lektüre 

in unserer Bibliothek finden!     
 

Herzlichst, Alexandra Haider 
 

Weitere Informationen: 
 

Ferienaktion der Bibliothek: 

Gratis Lesen für Kinder und Jugendliche: Auch heuer dürfen 

wieder Kinder und Jugendliche bis zum 15. Geburtstag vom 1. 

Juli bis zum 31. August gratis Bücher entlehnen (maximal 5 Bü-

cher/Verleih, ausgenommen sind Mahngebühren). 
 

Am Freitag den 9. September 2016 (von 16.00 bis 19.00 Uhr) 

und am Samstag, den 10. September 2016 (von 8.00 bis 12.00 

Uhr) laden wir Sie wieder herzlich ein, unseren Bücherfloh-

markt zu besuchen! 
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Freiwillige Feuerwehr Aschach  

Zu Redaktionsschluss dieser Ausgabe befinden bzw. 

befanden wir uns gerade mitten in der Bewerbssaison. 

Das Frühjahr ist wie immer gespickt mit zahlreichen Bewerben 

aus den verschiedensten Sparten des Feuerwehrdienstes. 

Ein Hauptaugenmerk liegt hier, bedingt durch die geographische 

Lage, auf der Wasserwehr. Gewissenhaft haben sich unserer 

„Wasserer“ auf den Landes-Wasserwehrbewerb, der im heurigen 

Jahr am 17. und 18. Juni 2016 in Schärding am Inn abgehalten 

wurde, vorbereitet. Geprägt war dieser Bewerb von äußerst 

schwierigen Bedingungen. Bedingt durch die regenreiche Wetter-

lage der vorangegangenen Wochen waren hohe Durchflussmen-

gen und starke Strömungen zu verzeichnen, die am Freitag sogar 

zu einem zeitweiligen Abbruch des Bewerbes führten. Am Sams-

tag konnte der Bewerb jedoch wie geplant fortgesetzt werden, 

die Herausforderung für die Zillenfahrer war aber dennoch 

enorm. Daher freut es uns besonders, über hervorragende Leis-

tungen berichten zu können: Die Kameraden Michael Ettl und 

Gottfried Urferer konnten in der Wertungsklasse Bronze B ei-

nen dritten Platz erringen. In der Wertungsklasse Silber A glänz-

ten die Kameraden Andreas Binder und Hans-Peter Pirklbauer 

mit einem 4. Platz. Auch der 7. Platz von Stefan und Richard 

Humer in der Meisterklasse in Silber ist durchaus beachtlich. 

Besonders wichtig sind diese Platzierungen im Hinblick auf die 

kommenden beiden Jahre. 2017 wird in Aschach der Bezirkswas-

serwehrbewerb abgehalten, der als Vorbereitung für das Jahr 

2018 angesehen werden kann, wenn der Landes-

Wasserwehrbewerb abermals in Aschach an der Donau gastieren 

wird. Die heurigen Ergebnisse stimmen zuversichtlich, dass un-

sere Wasserwehr auch in heimatlichen Gefilden Erfolge feiern 

kann. 

Nicht unerwähnt bleiben soll auch unsere Jugend, die sich voller 

Eifer und großer Begeisterung auf Ihren großen Auftritt beim 

Bezirks-Feuerwehrleistungsbewerb in Haizing am 25. 06. 2016 

vorbereitet hat. Einige Bewerbsteilnahmen an Abschnitts-

Bewerben dienten als erste Gradmesser und die Zeiten waren 

durchaus vielversprechend. Diese Versprechen wurde mit einem 

beachtlichen 6. Platz in der Bezirkswertung Bronze eingelöst. Die 

Pokalplatzierungen wurde zwar um einen Rang verfehlt, dies tat 

jedoch der Freude bei Jugendlichen und Kommando keinen Ab-

bruch. Wir sind übrigens weiterhin auf der Suche nach Verstär-

kung für die Jugendgruppe, bei Interesse bitte unseren Jugendbe-

treuer Andreas Binder (Tel.: 0664/7685136) oder den Komman-

danten Franz Paschinger (Tel.: 0664/3059076) kontaktieren. 

Neben der intensiven Bewerbsvorbereitung laufen auch die min-

destens ebenso zeitraubenden Vorbereitungen für unser Donau-

fest, das von 26. bis 28. August 2016 am Schopperplatz stattfin-

den wird, auf Hochtouren. Wie bereits in der letzten Ausgabe 

berichtet, haben wir uns für Freitag etwas ganz besonderes einfal-

len lassen. Es wird das Nockalmquintett in der Schopperhalle 

gastieren. Es sind noch einige Karten bei den unten angeführten 

Vorverkaufsstellen verfügbar. Am Samstag wird wieder das volle 

Festprogramm im üblichen Umfang geboten (inkl. Riesenwuzzler 

am Nachmittag) und auch der Frühschoppen am Sonntag lädt 

wieder zum geselligen Beisammensein ein. Wir würden uns freu-

en viele Aschacherinnen und Aschacher begrüßen zu können. 

Neben diesen Tätigkeiten darf natürlich auch der Einsatz– und 

Übungsdienst nicht vernachlässigt werden. Einen besonderen 

Einsatz hatten wir im Zusammenhang mit den Kläranlagenprob-

lemen der Agrana zu absolvieren. Um die Behebung schneller 

vorzutreiben, haben wir uns bereiterklärt Säuberungsarbeiten 

durchzuführen. Dies war vor allem für die Atemschutzträger eine 

besondere Herausforderung, da alle Arbeiten nur mit schwerem 

Atemschutz und entsprechender Schutzbekleidung zu absolvieren 

waren. Die FF Hartkirchen hat uns ebenfalls unterstützt. 

Kurz vor Drucklegung wurde unsere Gemeinde noch von einem 

Unwetter heimgesucht, dass wieder erhebliche Schäden angerich-

tet hat. Erschwert wurde unser Einsatz vor allem durch den groß-

flächigen Stromausfall, der auch unser Feuerwehrhaus betraf. 

Mehr Informationen dazu und zum weiteren Einsatz– und 

Übungsdienst sind für die nächste Ausgabe der Gemeindenach-

richten geplant. 

Abschließend möchten wir allen Aschacherinnen und Aschachern 

noch eine erholsame und vor allem unfallfreie Urlaubs– und Feri-

enzeit wünschen und verbleiben mit unserem Wahlspruch „Gott 

zur Ehr, dem nächsten zur Wehr“ 

Das Kommando der FF Aschach an der Donau  

Konzert im Rahmen des Donaufestes der FF Aschach an der Donau. Karten ab sofort bei allen  

ö-ticket-Verkaufsstellen, Raiffeisenbanken, auf oeticket.com, bei der Sparkasse Aschach  

sowie über Kommandant Franz Paschinger (Tel. 0664/3059076) erhältlich! 
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im Alpenverein tut sich was… 
 

Beim Abelstraßenfest am 28. Mai 

waren wir tatkräftig und sportlich 

hochmotiviert mit einem Kletterturm 

dabei. Bei großem Andrang boten wir 

allen Begeisterten die Möglichkeit das 

Klettern mal auszuprobieren. Danke 

für die rege Teilnahme – es war uns 

ein Fest! 
 

Für all jene die es versäumt haben uns 

beim Abelstraßenfest zu besuchen – 

am 12. Juni bieten wir von 18-21 Uhr 

in der NMS Aschach an unserer Al-

penvereinskletterwand noch einmal das Schnupperklettern 

für Klein und Groß an. Leihausrüstung ist vorhanden – bitte 

Sportbekleidung nicht vergessen. 
 

Generell findet jeden ersten DI im Monat das Betreute Kin-

derklettern von 8-14 Jahren statt. Nähere Informationen dies-

bezüglich findet ihr auf unserer Homepage bzw. direkt bei 

unserem Team (Kontakt siehe Homepage). 
 

Unsere Wanderung auf den Almkogel im Ennstal bei Son-

nenschein war ein voller Erfolg. Anschließend sahen wir uns 

auch noch die neue Kletterhalle 6a in Weyer/Gaflenz an und 

stellten unser Kletterkönnen unter Beweis. Auch beim Lan-

desjugendtag des Alpenverein OÖ in Gosau waren wir 

vertreten. Dort konnten Michaela Brochmann und Michaela 

Huemer ihre Jugendleiterausbildung abschließen. Des Weite-

ren konnte Michaela Huemer den Übungsleiter-

Sportkletterkurs positiv 

absolvieren. Seit Kur-

zen haben wir auch 

zwei neue Wegewarte 

in der Ortsgruppe, die 

unseren Weg auf das 

Eiserne Bergl im Toten 

Gebirge betreuen. 

Da das Wetter für unse-

ren Klettertag in den 

Klettergarten Sauzahn 

leider nicht mitspielte, 

wichen wir in die Klet-

terhalle Auwiesen aus. 

Mit über 10 Teilnehmern 

konnte unsere Stimmung deswegen aber nicht getrübt werden. 

Wir freuen uns immer über neue Gesichter!  
 

Folgende kommende Termine haben wir für euch: 

Alle Informationen zu den Touren/Aktivitäten findet ihr auf 

unserer homepage unter https://www.alpenverein.at/wels-

aschach/ oder auf facebook unter https://www.facebook.com/ 

AVAschach. Unser neues Team stellt sich ebenfalls auf der 

Homepage vor. 
 

Einen unfallfreien  

Bergsommer wünscht Euch 

Eure Obfrau Michaela Huemer 

Alpenverein Aschach an der Donau  

16-17.07 Watzmann 26.06 Klettersteig Gamsblick 

07.08 Hochwildstelle über 
Hans-Wödl-Hütte 

05.08 Ferienaktion  
Kinderklettern  
Gemeinde Hartkirchen 
(Ersatztermin 26.08) 

20.08 Weinstand beim 
Danuvinum in Aschach 

13.08 Sommerrodeln  
Wurauerkogel 

12.06 Drei Hüttenwande-
rung in Spital am Phyrn 

02-04.09 Alpinkletterwochen-
ende 

18.06 Stammtisch im Gast-
haus Loimayr in Aschach  
(Goldenes Rössl) 

 

Am Sonntag, 3. April fand in der Pfarrkirche die jährliche Ge-

denkmesse für die verstorbenen Mitglieder des Trachtenvereines 

statt. Besonders wurde dieses Jahr unseres Ehrenmitgliedes Au-

gust Daxberger gedacht, der vor nunmehr 20 Jahren verstorben 

ist. Die Messe wurde vom Männergesangsverein „Donau“ aus 

Eferding musikalisch und gesanglich gestaltet. Es wurde die in 

Mundart geschriebene „Waldlermesse“ gesungen. 
 

Die Frauen des Trachtenvereines haben wie jedes Jahr wieder 

die Palmbuschen für Aschach gebunden. Der gesamte Erlös aus 

dieser Aktion sollte der Kinderkrebshilfe Oberösterreich zuflie-

ßen. Am Freitag 20. Mai wurde schließlich ein Betrag von Euro 

700,00 an die onkologische Abteilung des Kinderkrankenhauses 

Linz überwiesen. Anlässlich dieser Geldübergabe fand im Ver-

einsheim ein kleines Dankfest für all jene, die bei dieser Aktion 

mitgeholfen haben, statt.  

Trachtenverein „Alt-Aschach“ 

https://www.alpenverein.at/wels-aschach/
https://www.alpenverein.at/wels-aschach/
https://www.facebook.com/%20AVAschach
https://www.facebook.com/%20AVAschach
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Veranstaltungen des Familienbundzentrum Eferding 
 

Kinderbetreuung—Kleinkindgruppe von 1,5 bis 4 Jah-

resteuerlich absetzbar 

- für Kinder, die individuell betreut werden und noch keine 

„Vollzeit—Betreuung“ brauchen, 

- für Kinder, denen vier Jahre Kindergarten zu lange sind, 

die aber dennoch ein bisschen „Kindergartenluft“ schnup-

pern möchten, in einer Gruppe spielen, malen, basteln, 

turnen wollen. 

Die Betreuung ist Montag und Mittwoch, jeweils von 

7:30—12:30 Uhr möglich. 

Achtung: Der Kinderbetreuungsbonus des Landes 

Oberösterreich kann beansprucht werden und die Kosten 

sind steuerlich absetzbar 
 

Geburtsvorbereitungskurs für Frauen und Paare  

ab der 24. SSW 

1. Termin:  Mi., 14. Sep., 19.00 bis 20.30 Uhr, 5 mal + 

ein Stillvormittag am Di., 27. Sep. um 9.00 Uhr 

2. Termin:  Mi., 09. Nov. 19.00 bis 20.30 Uhr, 5 mal 

+ ein Stillvormittag am Di., 22. Nov. um 9.00 Uhr 
 

Yogakurs für Schwangere 

Termin:  Do., 13. Okt., 17.30 bis 18.30 Uhr, 6 mal 
 

Rückbildungsgymnastik 

1. Termin:  Fr., 16. Sep., 09.30 bis 10.30 Uhr, 5 mal 

2. Termin:  Fr., 18. Nov., 09.30 bis 10.30 Uhr, 5 mal 
 

Kangatraining—Fitness mit dem Baby 

1. Termin:  Do., 15. Sep., 09.15 bis 10.15 Uhr, 8 mal 

2. Termin:  Do., 10. Nov., 09.15 bis 10.15 Uhr, 6 mal 
 

Babymassage für Babys von 0 bis 8 Monaten 

1. Termin:  Do., 22. Sep., 09.00 bis 11.00 Uhr, 4 mal 

2. Termin:  Do., 17. Nov., 09.00 bis 11.00 Uhr, 4 mal 
 

Schwimmen lernen—Anfänger ab 4 Jahre  

ohne Begleitung mit Nessie Verein Wasserspaß 

Ort: Hallenbad Haibach 

Termin:  Di., 4. Okt., 16.00 bis 17.00 Uhr 

 Di., 4. Okt., 17.00 bis 18.00 Uhr 
 

Schwimmen lernen—Fortgeschrittene  

ohne Begleitung mit Nessie Verein Wasserspaß 

Ort: Hallenbad Haibach 

Termin: Di., 4. Okt., 18.00 bis 19.00 Uhr 

 

Weitere Veranstaltungen auf unserer Homepage: 

www.ooe.familienbund.at 

Nähere Informationen und Anmeldungen unter: 

FBZ Eferding, Starhembergstraße 7, 4070 Eferding; 

Tel: 0 72 72 / 57 03  

SPES Arbeitsstiftung unterstützt Arbeitssuchende erfolg-

reich bei Wiedereinstieg und Umschulung 
 

„Aqua - die arbeitsplatznahe Qualifizierung“ des AMS ist eine 

wirkungsvolle, für Arbeitssuchende und Unternehmen gleicher-

maßen interessante Möglichkeit, offene Positionen perfekt zu 

besetzen. Abgewickelt wird dieses System über sogenannte Stif-

tungsträger in Kooperation mit dem AMS und dem Land OÖ. 

Die SPES Arbeitsstiftung aus Schlierbach hat in den letzten 15 

Jahren ca. 750 Personen erfolgreich wieder in den Arbeitsprozess 

eingegliedert und unterhält auch ein Büro in Wels, um Arbeitssu-

chende auch in der Region Wels-Traun-Grieskirchen-Eferding 

besser betreuen zu können.  

„Die arbeitsplatznahe Qualifizierung ist eine optimale Maßnahme 

um einen Lehrabschluss in der halben Lehrzeit nachzuholen, sich 

als Arbeitsloser punktgenau auf eine neue Arbeitsstelle ausbilden 

zu lassen oder als Wiedereinsteigerin eine Auf- oder Umschulung 

zu absolvieren“, erklärt Hartwig Schöberl von SPES Wels, 

„vorausgesetzt, man ist arbeitslos gemeldet, hat keine abgeschlos-

sene Ausbildung und es liegt die Zustimmung des AMS vor. Wo-

bei man die persönliche Förderwürdigkeit am Besten in einem 

persönlichen Gespräch abklären kann.“ 

Neben der Möglichkeit einen Lehrabschluss nachzuholen, bietet 

AQUA aber auch die Chance zur kursmäßigen Aus- und Weiter-

bildung. 
 

 „Einkommen“ und Förderungen 

Der/die Auszubildende erhält in der Zeit der Qualifizierung das 

Arbeitslosenschulungsgeld (oder Notstandshilfe). Zusätzlich zum 

AMS Bezug erhält jeder Teilnehmer einen Qualifizierungszu-

schuss in der Höhe von 95,- Euro vom Land Oberösterreich. 

Seit Juni 2016 werden die Kurskosten vom Land OÖ zusätzlich 

gefördert (50% bis max. 1.500,- oder bei über 50-Jährigen mit 

75% bis max. 2.000,-). Damit ist eine AQUA-Maßnahme eine 

sehr kostengünstige Möglichkeit für Betriebe künftige Mitarbeiter 

exakt nach den individuellen Anforderungen ausbilden zu kön-

nen. Nähere Informationen für Arbeitssuchende und auch für 

Firmen erhalten Sie unter 0699/16 60 61 11, Hr. Schöberl oder 

unter www.spes.co.at/arbeitsstiftung 
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Es hat sich wieder einiges getan, 

be im Vere in „Lebenswertes 

Aschach“ 
 

Veranstaltungen: 

Ein voller Erfolg war auch heuer wieder der Aschacher Kul-

turfrühling, alle drei Veranstaltungen waren ausverkauft. Hier gilt 

unser Dank unseren treuen Gästen aus Aschach, aber auch de-

nen, die eine relativ weite Anreise in Kauf nehmen. Bedanken 

möchten wir uns wie immer bei der Familie Gerstner, die uns für 

alle Veranstaltungen ein mehr als angemessenes Dach über dem 

Kopf bietet - und nicht zuletzt bei den großartigen Künstlern, 

die viel Leben in die alten Mauern des Schlosses gebracht haben. 

Gute Nachrichten gibt es auch für den Sommer/Herbst. 

Am Freitag, 22. Juli 2016 gastiert aufgrund des großen Erfolges 

im vergangenen Jahr ein zweites Mal die Traun-Bridge-Dixieland

-Band in Aschach. Diesmal Open Air im Hof des Schlosses, 

bzw. bei Schlechtwetter in der ehemaligen Reithalle. 

Für Freitag, 9. September 2016 konnten wir uns einen besonde-

ren Höhepunkt sichern. Die K+K Kammerbühne wird das 

Stück „Der Verschwender“ von Ferdinand Raimund, nach ei-

nem ausverkauften Sommer im eigenen Theater in Kalköfen, im 

Marmorsaal unseres Schlosses aufführen. Für diese Veranstal-

tung ist das eingegrenzte Kartenkontingent schon zur Hälfte 

vergeben, also möglichst bald reservieren. 

Am Freitag, 7. Oktober 2016 können wir den Kärntner Vierge-

sang aus Villach im Marmorsaal des Schlosses begrüßen. Er wird 

uns mit dem Bläserensemble „Vierer gspüt“ aus Hartkirchen mit 

Verein  

Lebenswertes Aschach 

„Herbstzeit-losn“ begeistern. 

Eintrittskarten gibt es wie immer bei der Sparkasse und der 

Volksbank Aschach jeweils zwei Wochen vor den Veranstaltun-

gen. Reservierungen zum Vorverkaufspreis nimmt Frau Hilde 

Golker gerne entgegen. Tel.: 0664/25 20 285 oder E-Mail 

h.golker@liwest.at 
 

Eintrittspreise:  

„Dixieland Night“  VVK € 14,00,  AK € 18,00 

„Der Verschwender“  VVK € 22,00,  AK € 25,00 

„Herbstzeit-losn“   VVK € 15,00,  AK € 18,00 
 
 

Projekte: 

Natürlich werden die Einnahmen aus diesen Veranstaltungen in 

Projekte für Aschach investiert, und es freut uns berichten zu 

können, dass zwei davon im Frühjahr umgesetzt werden konn-

ten. 

Es ist zum einen die Treppelweg – Beleuchtung entlang der Do-

naupromenade. Dieses Projekt wurde in einer Drittelfinanzie-

rung realisiert. Neben unserem Verein haben sich die Gemeinde 

und der Tourismusverband an den Kosten beteiligt. Die Be-

leuchtung trägt nicht nur zum schönen Ambiente unseres Do-

naumarktes bei, sondern bietet auch die Möglichkeit, die Strom-

versorgung bei Veranstaltungen sicherzustellen. 

Zum anderen haben wir die Finanzierung der 

„Wiederaufforstung“ der Anlagen entlang der Donau übernom-

men. Diese wurde nötig, weil in letzter Zeit viele Bäume ihres 

schlechten Zustandes wegen im Sinne der Sicherheit der Säge 

zum Opfer gefallen sind. In Zusammenarbeit mit Gemeinde und 

einem Sachverständigen des Landes wurden geeignete Gehölze 

und Standorte ausgewählt und mit Hilfe der Bauhofarbeiter ge-

pflanzt. Es freut uns, dass wir zur Verschönerung des Erholungs

-raumes „Donaupromenade“ beitragen konnten. 

mailto:h.golker@liwest.at
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Jeweils Samstag,  
9. Jul., 23. Jul., 6. Aug., 20. Aug. und  
3. Sep 2016 
Asch. Geschichtenweib-Wanderung 
Jeweils ab 20:00 Uhr 
Treffpunkt Bäckerei Einfalt 
Veranstalter: Sebinger Susanne und  
Tourismusverband 
---- 
16. – 17. Jul. 2016 
Bergtour - Watzmann 
Veranstalter: Alpenverein Aschach/
Donau 
---- 
Jeweils Donnerstag 
21. Jul. 2016, 18. Aug. und 15. Sep.  
Vereinstreffen 
Jeweils von 19:00:00 bis 21:30:00 
Gasthaus Loimayr 
Veranstalter: Briefmarkensammlerverein  
---- 
Freitag, 22. Jul. 2016 
Dixieland Night - Open Air im  
Schlosshof 
um 19:30 Uhr 
Schloss Aschach 
Veranstalter: Lebenswertes Aschach 
---- 
Samstag, 23. Jul. 2016 
Donauolympiade 
Veranstalter: Tourismusverband 
---- 
Mittwoch, 27. Jul. 2016 
Blutspendeaktion 
von 15:30 bis 20:30 Uhr 
Pfarrzentrum 
Veranstalter: Blutspendedienst RK OÖ 
---- 

29. Jul. - 15. Aug. 2016 
Offene Tennismeisterschaften 2016 
Sportstätte SV Aschach 
Veranstalter: SV Aschach, Sektion Tennis 
---- 
 

31. Jul. 2016 – 6. Aug. 2016 
Ferienlager der Kinderfreunde 
Veranstalter: Kinderfreunde 
---- 
Sonntag, 7. Aug. 2016 
Bergtour Hochwildstelle über  
Hans-Wödl-Hütte 
Veranstalter: Alpenverein Aschach/D. 
---- 
Dienstag, 9. Aug. 2016 
Workshop "Hula-Tanz zum Tag der 
indigenen Bevölkerung" 
um 19:45 Uhr 
Susi's Bewegungsoase 
Veranstalter: Susanne Sebinger 
---- 
Freitag, 12. Aug. 2016 
Donau in Flammen 
Veranstalter: Tourismusverband 
---- 

Samstag, 13. Aug. 2016 
Sommerrodeln Wurbauerkogel 
Veranstalter: Alpenverein Aschach/D. 
---- 
Samstag, 20. Aug. 2016 
Donauvinum 
an der Donaupromenade 
Veranstalter: Tourismusverband 
---- 
20.—21. Aug. 2016 
Kunsthandwerksmarkt 
Schopperplatz-Areal 
Veranstalter: Art-Beat 
---- 
22. – 25. Aug. 2016 
Wandertag Tauplitz 
Veranstalter: Naturfreunde Aschach/D. 
---- 
26. - 28. Aug. 2016  
Donaufest am Schopperplatz 
Schopperplatz-Areal 
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr 
Aschach/Donau 
---- 
2. - 4. Sep. 2016 
Alpinkletter-Wochenende  
in den Berchtesgadener Alpen 
Veranstalter: Alpenverein 
---- 
Samstag, 3. Sep. 2016 
Stockschützenturnier - Herren 
ab 09:00 Uhr 
Sportstätte SV Aschach 
Veranstalter: SV Aschach, Sekt. Stock-
sport 
---- 
Samstag, 3. Sep. 2016 
Weinfest 
ab 16:00:00 
Bezeichnung: Weinfest 
Veranstalter: FPÖ Aschach/
Donau 
---- 
Sonntag, 4. Sep. 2016 
Stockschützenturnier - 
Mixed 
um 9:00 Uhr 
Sportstätte SV Aschach 
Veranstalter: SV Aschach, 
Sekt. Stocksport 
---- 
Freitag, 9. Sep. 2016:  
16-19 Uhr 
Samstag, 10. Sep.2016:  
8-12 Uhr 
Großer Bücherflohmarkt 
Pfarrzentrum 
Veranstalter: Bibliothek der  
Pfarre 
---- 
Freitag, 9. Sep. 2016 
"Der Verschwender" nach 
Ferdinand Raimund 
um 19:30 Uhr 
Marmorsaal des Schlosses 
Aschach 

Veranstalter: Lebenswertes Aschach 
---- 
 

Sonntag, 11. Sep. 2016 
Kindernachmittag 
von 14:00 bis 19:00 Uhr 
im Bereich des Gemeindeamtes 
Veranstalter: Kinderfreunde 
---- 
 

Samstag, 17. Sep. 2016 
Polka-Tanzstunde für Frauen 
von 16:00 - 17:30 Uhr 
Susi's Bewegungsoase 
Veranstalter: Susanne Sebinger 
---- 
 

Sonntag, 18. Sep. 2016 
Bergtour Grimming 
Veranstalter: Alpenverein Aschach/D. 
---- 
 

Datum: 24. Sep. 2016 
Konzert "Jetlag Allstars" 
um 20:00 Uhr 
Tischlerei am Schopperplatz 
Veranstalter: Kulturinitiative Spektrum 
---- 

Veranstaltungskalender  

Juli/August/September 

Detalis zu den jeweiligen  

Veranstaltungen finden Sie auf  

unserer Website  

www.aschach.at  

im Menüpunkt  

„Unser Markt“/Veranstaltungen 
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03. Jul/24. Jul/28. Aug/11. Sep/  Mag. Palmetshofer 

10. Jul/31. Jul/14. u. 15. Aug/19. Sep/ Tierklinik Mag. Aigner 

17. Jul/07. Aug/04. Sep/25. Sep/ Mag. Arthofer 

21. Sep/ Mag.a Leutgöb-Ozlberger 
 

Tierärzte 
 

Telefon: 

Tierklinik Mag. Josef Aigner, Alkoven 07274/8695 

Mag. Günther Palmetzhofer, Hartkirchen 6343 

Mag.a Andrea Leutgöb-Ozlberger, Eferding 07272/2294   

   0664/51 53 029 

Mag. Siegfried Arthofer, Aschach  6711 

Hausärztlicher Notdienst (HÄND) 
 

Erster Ansprechpartner ist der eigene Hausarzt während seiner Ordi-

nationszeiten. 

Mit 141 können folgende Notdienste abgerufen werden: 

 An Wochentagen von 19.00 bis 7.00 Uhr und an Feiertagen und 

Wochenenden (Samstag von 7.00 Uhr bis Montag um 7.00 Uhr) 

sind Arzt + Rettungssanitäter unterwegs, um dringliche Hausbesu-

che zu machen. 

 Zusätzlich ist an Feiertagen und Wochenenden von 9.00—12.00 

Uhr und von 17.00—18.00 Uhr eine Notdienst-Ordination (keine 

Anmeldung erforderlich) geöffnet. Die dienstbereiten Ärzte sind 

unter  141 zu erfahren. 
 

Die Notdienste sind ausschließlich für akute, nicht aufschiebbare Be-

handlungsfälle zuständig, nicht aber für Krankmeldungen, vergessene 

Rezepte oder Ähnliches. 

Der Apothekennotdienst im Bezirk wurde neu geordnet.  

Die Dienstbereitschaft wechselt nun nicht mehr wöchentlich  

sondern täglich. 
 

Die nebenstehenden Termine gelten wochentags ab 18. 00 Uhr,  

Samstags ab 17.00 Uhr und an Sonn– und Feiertagen ganztags. 

Apothekennotdienst 

Stadtapotheke  

Eferding 

Apotheke 

Aschach 

Apotheke 

Alkoven 

Christopherus 

Apotheke 

Eferding 

Apotheke 

Alkoven + 

Feldkirchen 

1 2 3 4 5 

07272/2217 07273/ 

3604 

07274/ 

8920 

07272/76950 07274/8920 

07233/20555 

Juli  August  September  

1. 2 1. 3 1. 5 

2. 5 2. 4 2. 1 

3. 5 3. 3 3. 2 

4. 4 4. 1 4. 2 

5. 5 5. 2 5. 3 

6. 1 6. 5 6. 4 

7. 2 7. 5 7. 3 

8. 3 8. 4 8. 1 

9. 4 9. 3 9. 2 

10. 4 10. 1 10. 3 

11. 3 11. 2 11. 3 

12. 1 12. 3 12. 4 

13. 2 13. 4 13. 3 

14. 3 14. 4 14. 1 

15. 4 15. 5 15. 2 

16. 3 16. 1 16. 5 

17. 3 17. 2 17. 4 

18. 1 18. 5 18. 4 

19. 2 19. 4 19. 3 

20. 3 20. 3 20. 1 

21. 4 21. 3 21. 2 

22. 3 22. 1 22. 5 

23. 1 23. 2 23. 4 

24. 1 24. 5 24. 5 

25. 2 25. 4 25. 5 

26. 3 26. 5 26. 1 

27. 4 27. 1 27. 2 

28. 3 28. 1 28. 5 

29. 1 29. 2 29. 4 

30. 2 30. 3 30. 5 

31. 2 31. 4   

Tierärztenotdienst 

Den Bereitschaftsdienst während der Mittags-

stunden und am Samstag Nachmittag versieht 

immer die Christopherus Apotheke in Eferding. 
 

Etwaige Änderungen sind vorbehalten. Die jeweils 

dienstbereite Apotheke kann im Internet unter  

www.apotheker.or.at oder bei Apotheke-Notruf: 

1455 abgerufen werden. 
 

Weiters steht das Apo-App der Österreichischen 

Apothekerkammer als Informationsquelle zur Verfü-

gung. Diese beinhaltet weitere nützliche Funktionen 

und ist sowohl für iOS als auch Android verfügbar. 

 Apotheken: 1455 
 

 EURO-Notruf: 112 
 

 Feuerwehr: 122 

Kommandant: 0664/30 59 076 
 

 Gasnotruf: 128 
 

 HÄND : 141 

Hausärztlicher Notdienst 
 

 Opfer-Notruf: 0800—112 112 
 

 Bei Gewalt: 0800—240 268 

 Polizei: 133 

PI Aschach: 050 133 4222 
 

 Rettung: 144 

RK Hartkirchen: 07273/6344 

ASB Feldkirchen: 07233/6380 
 

 Seel-Sorge, 

Elterntelefon: 0732-1770 
 

 Notfall-Nummer der WDL 

(Wasserversorgung): 

0664 / 5771001 

Wichtige Notrufnummern 



Buchsbaumzünsler 
 

Beschreibung: 

weiß-brauner Schmetterling 

Raupen sind grün-schwarz-

weiß gestreift mit schwar-

zen Punkten und schwar-

zem Kopf,  

bis zu 5 cm lang 

Eiablage auf der Unterseite 

der Blätter und Gespinste 

an der gesamten Pflanze 

kann in Kokons in der Pflanze überwintern! 

verursacht Kahlfraß an verschiedenen Buchsbaumarten 
 

Behandlung: 

Verschiedenste Behandlungsarten wie „Abklauben der Raupen“, 

Hochdruckreinigerbehandlung, Pheromonfallen oder Spritzmit-

telbehandlung haben unterschiedliche Wirkungsdauer und Erhal-

tungserfolg, wobei Spritz-

mittelbehandlungen eine 

Belastung der Umwelt her-

vorrufen können.  

Meist kann der Buchsbaum 

trotz Behandlung nicht er-

halten werden. 

Entsorgung: 

kleine Mengen in die Restabfalltonne 

große Mengen in einen zusätzlichen Restmüllsack (Bitte NUR 

die, bei der Gemeinde erhältlichen Säcke verwenden!) 

KEINE Eigenkompostierung (Temperatur für Vernichtung zu 

gering, Brutstätte für neue Raupen) 

keinesfalls zum Grünschnitt oder zur Kompostieranlage 
 

Falls Sie den Pflanzenbefall in Ihrem Garten vorfinden, 

informieren Sie bitte umgehend Ihre Nachbarn, da die Ver-

breitung sehr rasch erfolgt. 

Urheber: Hubert Berberich (HubiB) 

Urheber: Tschoppi 
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Zivilschutz-Aktion in 

Aschach an der Donau 

 

Beim Eintreffen eines Notfalls ist es für Vorsorgemaßnahmen zu 

spät. Eine ausreichende Bevorratung von Lebensmitteln, dazu tech-

nische Hilfsmittel für Katastrophenfälle und die Kenntnis der Auf-

gaben eines Ersthelfers sind in Krisensituationen besonders wichtig. 
 

Dafür wird in Zusammenarbeit mit dem OÖ Zivilschutz 

eine Bevorratungstasche für die Aschacher Bürger an-

geboten, die sich zum bestens Lagern von Lebensmitteln 

eignet. Auf der praktischen Tasche befinden sich Hinwei-

se zum richtigen Bevorraten, die Notrufnummern, die 

Zivilschutz-Sirenensignale, Erste Hilfe-Maßnahmen, In-

formationen über das richtige Anwenden eines Feuerlö-

schers und dem richtigen Verhalten bei atomarer Ver-

strahlung. Ebenso ist der Hinweis auf die jährliche Über-

prüfung der Lebensmittel (in Verbindung mit dem Zivil-

schutz-Probealarm am ersten Samstag im Oktober) ange-

bracht. 
 

Der Tasche liegt die Broschüre „Sicherheit durch Vor-

rat“ bei. Diese zeigt Lebensmittel auf, die ein Jahr oder 

länger haltbar sind, erklärt, welche Nahrungsmittel man 

immer zu Hause haben sollte, gibt Tipps zur richtigen 

Lagerung und informiert außerdem über die verschiede-

nen Möglichkeiten des Haltbarmachens. Auch technische 

Hilfsmittel für den Katastrophenfall werden aufgezeigt. 

Die Broschüre enthält außerdem einen Gutscheincode, 

mit  dem  Sicherheitsprodukte  (z.B.  10-Jahres-

Rauchmelder,  Haushalts-Löschdecken,  Wasserschutzsä-

cke, Mobilalarm,…) in einem Webshop vergünstigt er-

hältlich sind. 
 

Jetzt für den eigenen krisenfesten Haushalt  

vorsorgen 

Die Bevorratungstasche ist Aschacher Gemeindeamt (Fr. 

Pröhl) um € 5,99 erhältlich.  Ebenfalls dort erwerbbar ist 

ein praktisches Notfallradio mit LED-Lampe (€ 19,90), 

das mit Kurbeldynamo betrieben werden kann. Die bei-

den Produkte sind als besonderes Kombiangebot um € 

22,50 (statt € 25,89) erhältlich. 
 

Die Notfall- und Blackoutbox beinhaltet wertvolle Hilfs-

mittel für den Katastrophenfall: Notfallradio mit LED-

Lampe, Kurbel-Taschenlampe, Mini-USB-Stick, Sicher-

heits-Brennpaste, Mini-Verbandskasten, Notfallnahrung, 

Anzünder wind- und wasserfest, Kerzen mit Feuerzeug, 

Zippfolie A4 für Dokumente, Klebeband und umfangrei-

che Selbstschutzratgeber. Diese ist um 49,90 erhältlich. 
 

Nähere Informationen gibt es auf  

www.zivilschutz-ooe.at. 
 

Info Gemeindeamt: 

Die Angebote können über des Marktgemeindeamt 

Aschach (Fr. Pröhl) im Rahmen einer Sammelbestellung 

bezogen werden. 

http://www.zivilschutz-ooe.at




Spark 7 Unterwassertag, Sonntag, 10. Juli 2016 
 

im Freibad Waizenkirchen ab 10.00 Uhr 

Mindestalter: 10 Jahre; Kosten: EUR 10,— + Eintritt 

Info und Anmeldung in den Filialen der  

Sparkasse Eferding-Waizenkirchen-Peuerbach 

Ferienprogramm 

Eine vollständige Übersicht der Veranstaltungen sowie Details zu Uhrzeit, Treffpunkt, 

Anmeldung etc. sind im Aschacher Ferienpass zu finden. 

Dieser wird kurz vor Ferienbeginn in den Aschacher Schulen und im Kindergarten ver-

teilt und liegt auch im Gemeindeamt auf. 

Wir wünschen allen Kindern eine schöne Ferienzeit und  

viel Spaß, Spannung und Abwechslung bei den vielfältigen Aktivitäten. 

Zillenfahren im Biotop, Donnerstag, 14. Juli 2016 
 

Treffpunkt: oberhalb „Halbe Meile“; 9 - 12/14—17 Uhr 

Alter: 6-12 Jahren; Kosten: EUR 5,— 

Anmeldung: beim Gemeindeamt bis 11. Juli 

Veranstalter: Naturfreunde 

Vom Feld in Glas, Montag, 18. Juli 2016 
 

Treffpunkt: Volksschule um 8.45 Uhr  

Alter: 6—13 Jahre; Kosten: EUR 5,— 

Anmeldung beim Gemeindeamt bis 13. Juli 

Veranstalter: Kinderfreunde 

Schachspielen für Kinder, Dientag, 19. Juli 2016 
 

Treffpunkt: NMS Aschach; 14—16 Uhr 

Alter: ab 6 Jahren; Betreuung durch Edmund Konrad 

Anmeldung beim Gemeindeamt bis 15. Juli 2016 

Veranstalter: Schachklub 

Fußball– und Tennis-Spaß, Samstag, 23. Juli 2016 
 

Treffpunkt: Franz-Amschlinger Stadion, 9—11 Uhr 

Alter: 6-14 Jahre 

Anmeldung beim Gemeindeamt bis 20 Juli 2016 

Veranstalter: SV Sparkasse Aschach 

Lirum-Larum-Löffelstiel, Montag, 22. Aug. 2016 
 

Treffpunkt: Eingang NMS Aschach; 11—14 Uhr 

Alter: 7—14 Jahre, Kosten: EUR 4,— 

Anmeldung beim Gemeindeamt bis 19. August 2016 

Veranstalter: SPÖ Aschach 

Fahrt Wildpark Altenfelden, Montag 29. Aug. 2016 
 

Treffpunkt Kirchenplatz; 13-18 Uhr 

Alter: Schulanfänger und Volksschüler; Kosten: EUR 5,— 

Anmeldung beim Gemeindeamt bis 25. August 2016 

Veranstalter: Schulausschuss der Marktgemeinde 

Ausflug ins „Funtasia“ 
 

Abfahrt Kirchenplatz, 13—17 Uhr 

Alter: 6-11 Jahre; Kosten: EUR 2,— 

Anmeldung beim Gemeindeamt bis 1. August 2016 

Veranstalter: FPÖ Aschach 

Lerne die Apotheke kennen, Donnerstag, 25. Aug. 2016 
 

Treffpunkt: Apotheke Aschach; 9—11 Uhr 

Alter: 7 bis 9 Jahre 

Anmeldung beim Gemeindeamt bis 18. August 2016 

Veranstalter: St. Hubertus Apotheke Aschach 

Gratis-Bücher-Lesen, 1. Juli bis 31. Aug. 2016 
 

Bücher gratis ausleihen (max. 5 pro Verleih/2 Wochen) 

Alter: bis 15. Lebensjahr  

Öffentlichen Bibliothek der Pfarre  

zu den Öffnungszeiten! 

Aufgrund der geringen Teilnahme am Abschlussfest in den 

vergangenen Jahren gibt es heuer kein Abschlussfest. 

Stattdessen erhalten die 3 Kinder, die an den meisten 

Veranstaltungen vom Ferienprogramm teilgenommen haben, 

tolle Preise. 


